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Zltzrli«, in den «er. Staate» »2.00 l
»ech« Monate, " lA ,Aich Deutschland, portofrei

vi« verdnitung te» >

kamd "einer "anderen in Siranton -edruckl-n ,
deutschen Zeitung. S« bittet deshalb die deste
Oelealnhell, «n>ei»e» in diesem Theile de« I
Staate« ein« »ei» Verbreitung,u gebe». ,

Lotsre«! kcrsitwv, !

Donnerstag, 6. August 19V8.

Demokratische Romikationen.

«rälltint-William Zennirge Bipan.

Vi,, P.asidinl-Iod» Mond Ken.

Richter de« Cuperior W, Gnin

ilongri?lhoina» D R'choll«.
Richter-lam,« Z, O'Reill.

. Itoinimssäii?Jod» Z. Durlin, Vcktor Bursch».
Le gislali«.

t. Distrikt-Nichola« Barle.
2. Di«,'» T. D. Ha»-«
3. Distrilt-«Harle« Vewert.
«. Diftrilt-Domin,ck T'Mpsi»

U^ocdenßundscbau.
> Inland.

Der Präsident hat den General»»-
walt angewiesen, unverzüglich Schritte
zu thun, den Standard Oel-Prozeß wie-
der zur Verhandlung zu bringen. Die
Umstoßung der Entscheidung de« Ge-
richt« erster Instanz asfizirt nicht Straf-
barkeit der Handlung an und für sich,
sondern höchsten» die Höhe der Strafe.
Bezüglich der Schuld der Angeklag-
ten oder der außergewöhnlichen Schwere
der Gesetzübertretung besteht absolut
kein Zweifel. Der Präsident würde e»
al» einen großen Mißerfolg unserer Ge-
rechtigkeilSpslege betrachten, wenn durch
irgend welche technische Knisse und Pfiffe
die angeklagte Korporation der Strafe
entginge, welche zweifellos einem weni-
ger mächtigen Angeklagten ausgebrummt
worden wäre. Der wird
alle» in seiner Macht Befindliche thun,

um bei der FrauxGerechtigkeit einen

solchen Abortus zu verhüten.
Auf Veranlassung der hiesigen Re>

gierung werden in diesem Monat au«
Großbritannien. Belgien und Deutsch
land Sachverständige hier eintreffen, die
eine Untersuchung betress« ber Gruben-
katastrophen in diesem Vande anstellen
und dann dem zuständigen Departement

unserer Regierung über die Ursachen der
Katastrophen Bericht erstatten sollen.
Man glaubt, daß die Zachverständigen
etwa Ende August in New Aork eintref-
fen und sich sosort nach den Kohlenge-
genden begeben werden. Im letzten
Jahre büßten in den Vereinigten Staa-
ten bei Grubenkalastrophen 3,20»
Mann ihrAVeben ein, oder", 1,200 mehr
al« imZJahre vorher.

Die Delegaten zu der National Con-
vention der von Hearst gegründeten Un-
abhängigkeit«-Partei haben ihre Arbeit
schnell beendet. Nachdem Charle» A.

worden war verschiedenen Co-
mite» Ihre Berichte unterbreitet hatten,
wurde Thoma« L. Hi»gen von Massa-
chusetts' al» Candida» für da« Amt de«
Präsidenten und John Temple Grave«
von Georgiakal»lV>cepräsidenl«schaft«.
Candidat'nominin.

Au« angeblich absolut zuverlässiger
Ouelle'ist inZErsahrung gebracht wo»
den, und>zwanzig'sorlschrilllich

in der>nächstenj Sitzung de» Congresse»
einen erbillerten'Kanipsigegen die conser-
vativen Mitglieder eröffnen und vor
allem bemüht sein werden, die Macht
und den riesigen'Einsluß der sogenann-
ten .Trustsenatoren",zu brechen. Die
fortschrittlich gesinnten Senatoren wer-
den unter anderem verlanLen, daß die
Aldrich-Vreeland Finanzvorlage wider-
rufen und jede Eisenbahngesellschast je
nach ihre» greifbaren Eigen-
thumSZbesteuert werde.

Au» 117 von 234 Countie» im Staate
Texa»>liegen jetzt vollständige Berichte
über die demokratischen Vorwahlen vor.
Nach diesen wurden für die Unterbrei-
tung eine» Amendement« zur Staat».
Verfassung betresfS'vollständiger Prohi-
bition im Staate SB.SS 3, dagegen 77,,
72K Stimmen abgegeben. Da« Staat»,
gesetz schreibt vor, daß nur der Erlaß
solcher Gesetze in Partei-Platsormen

Mrse, welche bei
Vorwahlen eine Stimmenmehrheit er-
langten.
. Ausland.

Die überraschende Entwickelung der
Dinge in der Türkei, die Gewährung
einer Versassung durch den Sultan Abdul
Hamid, beschäftigt die Aufmerksamkeit
der Berliner politischen Kreise in her-
vorragendem Maße. Allseitig wird der

Hoffnung Ausdruck verliehen, daß ein
conslitutionille» RegierungSsYstem da«

oSmanische Staatswesen neu beleben
möge. Namentlich wird auch die Er-
wartung ausgesprochen, daß durch die

verkündete einschneidende Resorm eine
Beruhigung der Gemüther aus dem
Balkan ermöglicht und eine Interven-
tion der Großmächte vermieden werde.

Bor allem aber rechnet man mit Zuver-
sicht darauf, daß die Situation in Ma-
kedonien wünschenSwerlhe Klärung er-

sahre. Nach einem Reskript'de» Sul-
tan« wird da» erste türkische Parlament
unter der neuen Constitution sür den I.

November einberufen. Der Sultan for-
dert da« Volk auf, sich jeder Demonstra-
tion zu enthalten, weil diese aus den
Gang der Ereignisse nur störend wirken
müssen. v

Unter dem Namen .Deutsche Lusislot.
ten Viga- hat sich in Berlin eine Gesell-
schast organisirt, die ihr Hauptquartier

land eine au« lenkbaren Luftschiffen be-

stehende Flotte erhalle, deren Zahl und

Veistung«sähigkeit im Verhältniß zu der

Größe de« Reiche« stehen soll". Die
Mitglieder bezahlen 2 Mark jährlich al«

Beiträge.

j die aus volle vier Millionen Mark ver-
! anschlagt ist, hat einer Anzahl von

! Stahifirmen den Lebensnerv abgeschnit-

> Nach leiegraphischer Meldung au«
Stettin dürfte die M»te Juli verhängle

> Aussperrung oo» achttausend Arbeitern
aus der dortigen Werft der Schlffsbau-
geselljchast .Vulkan" ehesten« ihr Ende

» erreichen. Ein Comite der Arbeiler und

die Direktion de« .Vulkan- sind be-

! reit» zu einer Verständigung gelangt.

, Fall« die Masse der Arbeiter dem ge-

> trossenen Uedereinkommen zustimmt,
t würden die Wirren vorüber sei».

r Im südöstlichen Sachsen, in der Vau-
- sitz und im nördlichen Böhmen sind die

> Nadelwälder von der Nonnenplage de-

> fallen. Die schädlichen Forstinspekten

> sind in solcher Unmenge ausgetreten,
> daß ihre Vertilgung mit den gewöhnli-
che» Mitteln sich al« unmöglich herau«-
> gestellt hat. E« sind weite, radikale

Kahlschläge nöthig, um da« Gro« der

Stämme zu retten. Der bereit« an>

> gerichtete Schaden erreicht eine riesige
> Höhe.
l bitter die Stimmung in Willem-
> stad, Euracao, gegen Venezuela ist, geht

l au« einer im Haag eingetroffenen De-
! pesche de« Gouverneur« von Curäcao

> gezwungen, den Hasen zu verlassen, che
> er Zeit hatte, die Ladung zu löschen.

Geschästileule in Willemslad weigern

sich ganz entschieden, irgend etwa» von
, Venezolanern zu kausen.

! Die.Regierung von Rußland trifft
l augenblicklich umfassende Vorbereitun-
l gen, um einem weiteren Umsichgreifen
> der asiatischen Cholera, die an der Wol-

ga von Nischnei Newgorod bi» zur
' Mündung und in verschiedenen Haftn-
' Plätzen am kaSpischen Meer «u»gebro-
' che» ist, vorzubeugen. Ganz besonder«
' gefährlich soll die schreckliche Epidemie in
' Astrachan, Tsaritsyn und Kanyschin
' sein.

Nachdem die Einigung» Verhandlun-
gen zwischen den Direktoren der Schiff«-
bau-Gesellschaft .Vulkan- in Stettin

' und ihren Arbeitern ergebnißlo» verlau-
sen sind, wird jetzt in bestunterrichteten
Kreisen befürchtet, daß der Lohnkamps
nach anderen Schiffswersten übergreifen
wird. Die Folge würbe eine Riefen-
ausfperrung fein. E« sind jedoch in
Stettin noch immer Vermittler am
Werke. Da» Scheitern der Verständig-
ung hat um so mehr befremdet, al« ein
Comite der Arbeiter und die Direktion
de« .Vulkan«" bereit« ein Uebereinkom-
men erzielt halten, dessen Genehmigung
freilich von dem Gro« der Arbeiter

Gebrüder Scheuer'S
Keystone

Cracker- - Gates-
WSck « r «t»

«>. 34». 34b »d 347 «»I «trij,
g«g«nüber der Knopf-Fabrik,

»S» «er»,t«,.

Gbevfo Brod tede» Art«

?Hotel Belmont,"
LaSa»a««a «vt AdamS Avenues,

tu nSchfiir x,urel Linie und de«

Kimmacher ck Wnizel, Eigenthümer.

Da« Hotel »ird u«ch europäischem Plan« ge.
leite«. Beste Köche, luftige Zimmer, prompte
Bedienung. Die besten die?««» und Impoetirten
«etiSnke und »rima lizarre». «benfall« auch
..gürste»derg.Letu" au« Laden. TaftlaetränkSe, Majestät de« Deutsche« Kaiser«. !

Mtsch.ier Dr u ck e r I Alle-
weil is wieder die Zeit, wo die Leit in
die Städt ihr HauS zuschließe un us's
Land gehe. DeS dät dann prvhfe, daß
es ewe viel scheener is ufem Land, aS

wie in die Städt. Ich denk wol, sor
die Stadtleit is es ah, bekohs se brauche
dann nix zu schaffe un kenne sich in d'r

wann se länger in Sesschen gebliewe

was des Land viel Geld loscht hät. D'r
alt Dschoh Hot d'r anner Dag gesaht,
er dät meene, wann d'r Congreß so-
wohl wie die Steht-LegislehtscherS
juscht ebaut emol alle zeh Johr miete

mer die ganz Constituschen un Bei-
Lahs niederschreiwe: Thut recht!
Sell dät ebaut alles sage, was noth-
wennig wär. D'r Druwel is juscht,
daß die Leit es ewe net dhune. Do will
ich en klee Beispiel gewe, sor zu pruhse,

daß gar viel Gesetz» sor die Katz sen.
In Pennsylvanien is des Peddle ver-
botte. Wie helfe sich die Kerls? Ei,

derS un bringt des Ding dann <n halwe
Stund später. Wozum ich grad uf deS
Ding zu schwätze iumm, Ii deneweg
kumme. Wie ich d'r anner Owed

dät juscht en Berteldahler löschte. Mer

un eS wär ah gut sor des Biegeleise
abzureiwe. Alle Weiwer im Städtel

d'r Ebtschent Hergange, daß eS en gut

schun verloste Hot. ES sot en Lah sei
sor so Sache, hen se gemeent. Ich
hab ihne dann erplehnt, daß eS len

die Mensche. Wann Ihr awer mol

Verstand genug hen. Hab ich gesaht,

ger Artikel, was werih
IS, kennt Ihr im Stohr kriege. D'r
Hanneberger is do for in d'r BisniS zu
bleiwe un er verkahft Eich kee fo Lum-
pestofft, wie die Dräweleri, was lleit

Ihr Eier Vertel net for nix auSgewe."
So Hot d'r alt Dschoh gesaht.

D'r LanSjiirg.

Duksrestrr Moscht.

Aus Bukarest wird berichtet:
Ganz Bukarest ist auf den Beinen,

vom König bis zum ärmsten Bewohner
der Mahala, oder wie es hier daS 801 l
ausdrückt: vom Bischof bis zum Opint»
schenträger (Bauern), alles muß we»
nistens einmal die Moschi besuchen.
Zu Fuß, zu Pferde, zu Wagen uiHselbstverständlich auch im Automobil
wird hinausgewandert, um unter der

sengenden Sonne und mitten im
Staube sich stoßen und puffen zu las»
sen, um dem ausgelassensten Ulk stand-
zuhalten. Moschi heißt der Bukarester
Jahrmarkt, und waS ein Jahrmarkt
ist, weiß man ja auch heute noch, we-
nigstens in manchen Orten iki, hochent-
wickelten Deutschland. Allerdings ha-
ben auch hier die Moschi längst ihren
ursprünglichen Charakter verloren. Sie
dienen wohl kaum noch zur Versorgung

mit nützlichen Waaren. Findet man ja

doch diese weit besser und billiger in der
Stadt selbst. Aber auch in früheren
Jahren hat der Bukarest» Jahrmarkt
keinen rein geschäftlichen Charakter ge-
habt, wenigstens nicht für die Besucher.
Es ist ein Fest der Nächstenliebe, des

Wohlthuns. Man kauft Kannen und
allerhand Gefäße, um sie »für die See-
len der Todten" zu verschenken. Man
wirft da, jeder nach feinem Beutel, mit
dem Gelde um sich. May ist freigebig,
besonders den Armen und den Kindern

bude vorüber, ohne seinen Obolus zu
zahlen. An einem Tage, dem soge-
nannten .Temei," d. i. das Fundament
der Messe, kommt auch die ganze könig-
lich« Familie zu den Moschi, sieht sich
die ausgestellten Sachen an, macht ver-
schiedene Einkäufe und mischt sich in
daS bunte Treiben der Menge, unter
der immer noch daS nationale Kostüm,
daS weiße bunibestickte Hemd vor-
herrscht. Neu sind bei diesem auf altem
Brauch« beruhenden Volksfeste der Bu-
karester nicht nur die Automobile, son-
dern auch die ReitungSgesellschaft, die
einen Posten errichtet hat, sowie die
Wohlfahrts-Ausstellungen. So die
BolkSmöbel-Ausstellung der Gesell-
schaft Domnitza Maria, die billige, so-
lide Möbel im nationalen Stile nach
künstlerischen Entwürfen zu schaffen
beabsichtigt, und die Ausstellung der
Arbeiten der verwahrlosten Kinder, die
zu Gunsten der Gesellschaft für die Er-
ziehung verwahrloster Kinder und Ver-
sorgung Entlassener Häftlinge von Da-
men der Gesellschaft verlaust werden.

Schnitzel.
Allerlei Interessant?» au» allerlei Se»

iiet?Für Jeden etwa».

thierische Psycho-

Institut in Paris.
'Deutschland bezieht
von Kuba jährlich 80,000,000
Havanna" -Cigarren.

Gut gefütterte Eski-
mohunde können acht Tage leicht
ohne Nahrung auskommen.

Ein Nest Waldameisen
vernichtet, nach einer Berechnung Fo-rellS, täglich über 10,000 Inselten.

Der Hopfen von Spalt,
Mittelftanken, ist wegen seiner feinen
Qualität in der ganzen Welt berühmt
und wird nach allen bierbrauende»
Ländern, inibesondere nach England,
exportirt.

ill.

A. Conrad «K Sohn»
Allg-mrine

Vrrsichcrung,
Wyoming Avenue,

Tcranton. Va.

Hermann Gogottu,
Besitzer de»

?Hermann Case's,"
318?3Ä> Tpruce Straße,

Joseph Gardner,
Contraktor und

Baumeister.
1206 Aradrmh Str., Scrant««. Pi.

Dampfkessel steusetzung S»e,ialitjt.

Fliegend,e Fische kön.
nen bis 17 Fuß hoch aus dem Was-
ser schnellen und bis über 4<X> Fuß

Annähernd 6,0V0,0V0

ten durch Abonnenten im Gebrauch od«r
ein? für je 18 Personen des Landes.

Drei Hundert Tonnen

Seeleute der Marine ver-
theilt. Der Tabak wird denselben zum
Einkaufspreis geliefert.

ES gibt 4g verschie»

kann. Kein anderes Organ des Kör-
vers ist so vielerlei Krankheiten ausge-
setzt.

In China st eigen die
Preise ebenfalls. In Shang-
hai und Tientsin kosten Häuser, welche

trag.

wurde, in die Kleidung.
B e st ohl e n e hatten früher in

Kamtschatka das Recht, die als Dieb
erkannte Person körperlich zu züchtigen,
ohne daß Widerstand geleistet werden
durfte. Niemand wollte außerdem mit

H // / Achtet darauf, daß ?

von euch ge- c
kauften Hüte vor- ? -

? stehende Handels-^
habe», da

< / dies eine Garantie ff

?zr- des rechten Preises?
» ?nd der herrschen- 5

den Mode ist.

> ' - '

Seranton S größter Juwele nladen
bietet Ihnen ein gefällige» Assortiment zur Auswahl.

Elegantes Lager von

SehnTHteAsAthetT.

A. UZ. Mosers,
StS Lackawanua Avenue, Trabtug EtampS.

Für das Pie Nie
»M oder die Antomobilsahrt

MM E. Robinson's Söhne

d«s ideiilc Lunch Getrinke
ReueS.Telephon. SIS.

Alte» Telephon. 57».

' Pi»t Flaschen von unserem pasteurisirten

in der Brauerei aus Flaschen gezogenen Bier in'«

Hau« geliefert für N-<X>.

die Uleinen^
M An Kolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sosort erleichtert und MM schlaffe M»«kcln, sowohl wie eutkrästigte Lebenskraft bei Jung W

und Alt neu angesacht durch den Gebrauch von M
W . Ok?. k-> 'S

Möbel für die Wahnnng oder Offiee.
z» einem Woet, diese« Ist der Lade» fit, Prachtdolle MSbel,» erstaunlich niedrigen

Preisen.
Die drei Stockwerke, «eiche dieser Mödilladen einnimmt, sind faltisch ««»gedrängt

mit Möbeln »on de» »enestr» Dessin« und besien Sadrikate». Die Mödelftiicke find
achtsam angesntigt, genau p»lt»t uod klitisch inspizirt «ordia.

Siedecker. Deutscher «SST'I
i Sütt Lackawan». Avenue. Groeer. :

Erinnert H
G beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz- M
/ Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt" >.

eine der besten in der Stadt ist. H

Forni»

Alpenkrßnter
"

Er reinigt da« Blut. Er besirdert die Berdaunng.
Er regulirt den Magen. Er wirkt ans die Leber.

Er wirk» auf die Nieren. Er beruhig« da« Nervensystem.
" Er nährt, stärkt und belebt.

"v«.. PL7-LK. L, CO.
UZ-US So. N°zn» III.

Erste gemeinsame Exkursion
der

Serantonnnd Wilkes-Varre Kriegervereine,

Nach Mountain Park,

Am Dienstag, denZlB. August 1908.
! Rundfahrt <ür Erwachsene, 75 Cts., für Äiuder, 40 CtS.

o -»»»I WM.
i Züge verlassen die Jersey Central Bahnstation an West Lackawanna

Avenue um 8 Uhr Morgen« und 1.40 Uhr Nachmittag«.
Für Musik, Erfrischungen und Speisen ist besten« gesorgt.


